
 
 

Verordnung der Gemeinde Memmelsdorf 
über die Freigabe von Sonntagen zum Verkauf anlässlich von Messen, 

Märkten und ähnlichen Veranstaltungen. 
vom 20.03.2002 

 
 
Aufgrund des § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss - LadSchIG vom 28. No-
vember 1956 (BGBl. I S. 875), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Dezember 2000 
(BGBl. I S. 1983) - LadSchlG - in Verbindung mit § 4 Nr. 3 der Verordnung über Zustän-
digkeiten auf dem Gebiet des Arbeitsschutzes, der Sicherheitstechnik, des Chemikalien- 
und Medizinprodukterechts ASiMPV vom 2. Dezember 1998 (GVBl. S. 956) (FN BayRS 
805-2-A) erlässt die Gemeinde Memmelsdorf folgende: 
 
 

§ 1 
 

(1) Im gesamten Gemeindegebiet der Gemeinde Memmelsdorf, einschliesslich aller Ge-
meindeteile, dürfen die Verkaufsstellen abweichend von der Vorschrift des § 3 Abs. 1 
Nr. 1 LadschlG alljährlich anlässlich des in Memmelsdorf stattfindenden Marktes (4. 
Sonntag nach Ostern) geöffnet sein. 

 
(2) Die Verkaufsstellen dürfen an dem in Abs. 1 genannten Sonntag lediglich von 13.00 - 

18.00 Uhr geöffnet sein. 
 

§ 2 
 

Macht der Inhaber einer Verkaufsstelle von der Berechtigung nach § 1 Gebrauch, so 
muss diese Verkaufsstelle an dem Samstag, der dem in § 1 freigegebenen Marktsonntag 
vorausgeht, ab 14.00 Uhr geschlossen sein. 
 

§ 3 
 
Die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes -_JArbSchG – vom 12. April 1976 
(BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Dezember 2000 (BGBl. I S. 
1983), des Mutterschutzgesetzes - MuSchG - i.d.F. der Bekanntmachung vom 17. Januar 
1997 (BGBl. I S. 22, berichtigt S. 293), geändert durch Gesetz vom 30. November 2000 
(BGBl. S. 1638) des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage - FTG -  i.d.F. 
der Bekanntmachung vom 10. November 1983 (BayRS II S. 172), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24. April 2001 (GVBl. S. 140), des § 17 LadSchlG und des Manteltarifvertra-
ges für die Arbeitnehmer im Einzelhandel in Bayern, sowie des Arbeitszeitrechtsgesetzes 
- ArbZRG - vom 06. Juni 1994 (BGBl. I S. 1170) sind zu beachten. 
 
 

§ 4 
 
Vorsätzliche und fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften der §§ 1, 2 und 
3 dieser Verordnung sind Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 24 Abs. 1 Nr. 2 oder 3 
LadschlG. 
 
 



 
§ 5 

 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
Memmelsdorf, 20. März 2002 
Gemeinde Memmelsdorf 
 
 
 
 
Johann Bäuerlein 
Erster Bürgermeister 
 
 
1. Beschlossen in der GR-Sitzung am 20.03.2002, TOP 3 ö 
2. Ausfertigung erfolgt am. 20.03.2002 
3. Bekanntgabe im Amtsblatt Nr. 15/02 am  12.04.2002 
4. Amtsblätter an a) Landratsamt Bamberg- Gewerberecht- 
                              b) Polizeiinspektion Bamberg Land 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


